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Amtsblatt zur taikaclier M m g Rr. W4.
Miwoch den 7. September 1892.

(3978) 3—2
Kundmachung.

An der l . l . Gtaats-Vberrealschule i n
Laibach werden die Unmeldunaen zur A u f -
n a h m e p r ü f u n g in die erste Classe

D o n n e r s t a g den 15. September
von 8 bis 1^ Uhr vormittags entgegengenommen.

Die A u f n a h m e p r ü f u n g e n werden am
16. und 17. September abgehalten werden.

Zur A u f n a h m e der Schüler, welche sich
für eine höhere Classe melden, nnd zur Vor«
nähme der Nachtrags- und Wiederholungs-
p r ü f u n g e n ist die Zeit vom 16. bis 18. Sep»
tember bestimmt.
Tie Direction der l . l . Staats. Oberrealschnle.

Laibach am 4. September 1892.

(3928) 3—2 Nr. 16.794.
Kundmachung.

I n Gemähheit des 8 6 des Gesetzes vom
23. Mai 1873 (R. O. Bl . Nr. 121) wird
öffentlich kundgemacht, dass die Urliste der Ge<
schwornen für das Jahr 1893

vom 5. bis zum 12. S e p t e m b e r l. I .
in« magistratlichen Expedite zu jedermanns Ein«
ficht aufliegen wird und dass es jedem freisteht,
während dieser Zeit dagegen Einspruch zu er-
heben.

Vom Amte eines Geschwornen sind nach
8 4 des obciticrten Gesetzes befreit:

1.) diejenigen, welche das 60. Lebensjahr
bereits überschritten haben, für immer;

2,) die Mitglieder der Landtage, des Reichs«
rathcs und der Delegationen für die Dauer der
Sitzungsperiode;

3.) die nicht im activen Dienste stehenden,
jedoch wehrpflichtigen Personen während der
Dauer ihrer Einberufung zur militärischen Dienst,
leistung;

4.) die in: kaiserlichen Hofdienfte stehenden
Personen, die öffentlichen Professoren und Lehrer,
die Heil« und Wundärzte, wie auch die Apo»
theker, insoferne die Unentbehrlichkeit biefer Per«
sonen in ihrem Berufe von dem Amts' oder
Gemeinde-Vorsteher bestätigt wird, für das fol<
gendc Jahr;

5) jeder, welcher der an ihn ergangenen
Aufforderung in einer Schwurgerichts «Periode
als Haupt» oder Ergänzungs-Geschworner genüge
geleistet hat. bis zum Schlufse des nächstfolgenden
Kalenderjahres.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 30. August 1892.

(4000) 3- 65 9Mf.

^ecunbaraqfen^ftelTe-
3m sanbfd^aftsirfjen Spitatc ju iiaibarf) ge»

langt eine Secunbararjtešftefle mit betn 33ê ugc
jaljrfidjer 600 st. unb freiet SUotynuna, jur 93e«
fe&ung.

23ett>erbcr um biefe Stelle fyaben ifjre Ötfe*
fudje unter SZadjnmfung beš Sttterš, beš ©octo-
rateä ber ^febicin unb ber St'enntuiä bet ftoüe«
nifdjeu unb ber beutfdjen Sprad)e

biž 5urn 1. O c t o b e r 1 8 9 2
bet ber direction ber üanbesiDotjttfjätigfeitS'
Anstalten in iJatborfj einzubringen.

93om Iratnifdjeit Sanbežaučfdmffe.
Zaibač) am 4. September 1892.

(3963) 3—1 ft 402.
<ftunbntadiunfl.

9fm «taaiö-Dbcrf l t jmuafium itt £ai«
bad) beginnt baö Sct)ulja^r 1892/93 mit bem
Reisigen ÖJeiftsliute

S a m s t a g ben 17. S e p t e m b e r 1 8 9 2 .
9ieu eintretenbe Sd)üfer ^abcn fid) in ©e-

gleitung i^rer eitern ober Stcsiöertretcr
am 15. S e p t e m b c r,

bie biefem ÖJumnafium bereits ange^örenben
Sdjüler

am 1 6. S e p t e m b e r
bei ber ©ynmafiatbirection ju ntetben.

2)ie Stufna^mü«, 9?ad)tragši- unb 3Q3ieber-
^olungöprüfuugen »»erben am 16., erforber*
HdjenfaUž aucf) am 17. S e p t e m b e r abgehalten
«erben.

Seber aufgenommene Schüler ja^It einen
SJetyrmittetbeitrag uou 1 fl., bte neu aufgenom-
menen überbieS eine Wufnafynätajte üon 2 fl.
10 fr.

Wuf ©runb be§ Untcmrijtš^IKinifterial.
erlasse« torn 1.8 Mufluft 1891, 3 . 17.561, finb
jold^e efjemafige Sdjülcr biefer Anstalt, ioeld)c
mit 93eginn 1890/91 bem Staat^Untergtjmna»
fium in üaibarf) ^ugemiefen luuvben, bei isjrcr
«ufnaljme in bie V. Stoffe ber Riesigen 9tnftatt
üon einer neuertidjen (Entrichtung ber MufnaljmS*
taye to^ge^äf)(t.

SJJactj 3Bot)uort unb ^amitieuDcrt)ättniffeu
bem (iJümnaftum in SHubotfSrocrt suge^orige
Sdjüler tocrbeu in üaibad) nid)t aufgenommen.

| Üaibad) am 4. September 1892.
| $tc direction.

(3897) K. und l. Intendanz des 3. Corps. Nr. 737? v. I> ^ '

A v i s o .
Das l. und l. Militär«Aeiar lauft nach kaufmännischer Usance nachstehende M i m M

magazinsmäßiger Q n a l i t ä t .

Ab. ^werden^ Neferraten und Abstellungs.Termine

stellungs. ^ „ , ^ 7 „ fteizeV,,Roggen ">m."l'U'g !
Ort und zwar bis

! Mcterccutner Metercentncr ,̂ —
^ Anfangs October 1892 2000
! E»de October 1892 . 1500 Die Ablieferung d" j

y „ <>.,., Ende November' 1892 . 1500 nebenstehenden F r M ' ,
9« " Ende Deccnlber" 1 8 9 2 " ' ' I 5 M quantitäten a"' ,z!
Magaz.n m 6 n ^ I ä n ^ ^ 8 9 3 " . " 15W
Brück a.M. Ende F e b r ^ i M ^ ' 10<X> " ^ ^ ' o " r Ä ^ ,

Ende März 1893 ^ KXX1 Marburg, ^ " ^ A
. 10613 Ende April 1893".

! Anfangs October 1892 . l i ^
! Ab ärarisches ! ^ »"ober " l8«2 '500 '30W «,,^en Statw''^ ' ' .

Frucht- und Ende November 1892 600 3000 welchm ei" ^ r p i ^ ,
Mehl-Depot ^ Ende December" 1892 1000 .̂'>l»0 ^ " ^ u ' b ^ i

, in Marburg , Ende Jänner 189« 1000^ 1000 wdmM" !
3989 ,13158 Ende Februar ' 1893! 889 2158 , ^ ^̂

Verkaufsanträge sind in Briefform, mit einer 50 lr.-Stempelmarle versehen, reisig
solche an« Convert speciell bezeichnet,

b i s 16. S e p t e m b e r 1 8 9 2 . ! 0 U h r 0 0 r m i l i a g s , ^
bei der Intendanz des 3. Corps in Graz zu überreichen, bezirhuugswcisc dahin " > ^ " ' ^z^ t^

Die P r e i s a n b o t e sind per Metercentner, un<er Anaadc des Quali lats«c ^ , „
i l l K i logram»,. N'rlche auf das Hektoliter entfallen, zu stellen und ist ausdrücklich 5' '»^ei,
ob in dem offerierten Preise die in der Abstclluugsswtion etwa zu entrichtende Verzehr«,»
Abmaßgebür oder eine sonstige Localabgabe inbrgriffcn ist oder nicht. . , ..« Pce>!l

Wo dies deniloch nicht angegeben fein sollte, wird angenommen, dass im off»'N"
diese Abgaben inbegriffcn sind. . > «pM

Flüchte ausländischer Provenienz bleiben vom Einlaufe ansgefchlossen, ^ ,s,,lM >̂
bemerkt wird. dass bosnischer Hafl 'r nicht als solcher inländischer Provenienz "^'!c^cch«^

Für Weizen und Roggen besserer, als magazinsmä'sugcr Qualilät können ^ ^ ^gl!
höhere Preise begehrt werden. Als oberste Grenze für das Qualitälsa/wicht wird m ,,^ch»^
beim Weizen das Gewicht mit 78 Kilogramm und beim Roggcn mit 74 Ki loM»"" ^M»>

Jenen Antragstellern, N'elche nicht schon im Schlussbriefe bestimmt angeben, '" z,sätzl̂
Qualitätsgcwichte sie die einzelnen Licferraten zur Abstellung bringen werden, wird ^
für die abgestellte bessere Qualität cinc Bonification nicht zugestanden. , ,.. ,„g e>^

Die Verlmifcr werden nach Erincssen der Corps-Intendanz eventuell zur " l n
Geldcautio» von 10 Procent des Vadiums der angebotenen Ware verpflichtet, . ^leichz^

Die Caution hat der Verkanfcr, im Falle ihn, eine sochc orgcschriebcn nnrt», !!
mit dem Schlussbriefe beizubringen. . Mt»>^

Producenten, Gemeinden, dann landwirtschaftliche Vereine sind hinsichtlich " " ' . ^ , 1 ^ '
welche sie mit eigenen Erzeugnissen bewirken können, vom Cautionserlage unter allen
befreit, belang

Die der Corps. Intendanz hinsichtlich Solidität und Leistungsfähigkeit " > ^ ^rtigf^
Offerenten haben auch dafür zu sorgen, dass ein von der competcntrn ^ ' h ^ ^ "'«hanz ?'"'
Leistungsfähigkeits'Zellgnis bis zum Verhandlungstage amtlich an die Corps-In»"
gesendet werde. , . zver̂ ^

Es können auch kleinere Partien Getreide bis 100 Metcrccntncr herab off"" ^ ^i,v
Die Militärverwaltnug behält sich vor, dem Anbotstcller entweder die opcr

Lieferung oder nur einen Theil der Lieferung zuzugestehen oder auch alles abzulrl)Uc ' ^ „ „ ,
D i e N o r l e i h u n g von ärarifchl'« Tätten wird — soweit der Vorrath «>"/

gegen E n t r i c h t u n g der Leihgcoür zugestanden. ,. c.^ >"kk .
Die Bezahlung der auf den Äctnrf pro 18!)3 bis Ende Decetnbcr l8!>L g e " " ^ ^ i B

den Fruchtmengen erfolgt im Lanfe des Monates Jänner 1893, der in der Zeu " ^steils "̂
Jänner bis Ende April 1893 abzustellenden Partien dagegen sofort nach Uclicrnali'lu l
die Frncht übernehmenden Militär.Verpflcgs.Magazins Graz, beziehungsweise ^'"^»"l l l l i 'g ^

V i e Provenienz der Ware ist in, Offerte anzugeben. Wird für die ^ '^ich ""
Begünstigung des Militär-Tarifes in Anspruch genommen, so ist die Provenienz wu
den NezugSorten zu speciffcieren. .„ aüs °,

Hicbci wird anfmcrlsam gemacht, dass für Getreide in vollen Waggonlad» « ^ M
l. l. priv. Südbahn und den l, t. östcrr. Staatsbahnen «Specialtarise» bestehen, >"
sind, wie der Militärtarif. -̂  ZiibbH

Diese Spccialtarife sind dem temporären Anhang zu dem Tarife der l. l. pr ^ ex l °
Gesellschaft, beziehungsweise dem Vcrordnungsblatte des t. l. Handelsmiiustcriums "r>
(Seite 193) zu entnehmen. ^,,,, bn

Das diesem Kanfe zugrunde liegende Usancenheft vom 1. Septeniber l. ̂  Wn'",^
gefertigten Corpsintendanz, bann bei den Militär-Vcrpflcgö-Magazinen in ^ " " , ^ , M

^Laibach, Klagenfurt, Görz, Trieft und Pola in den gewöhnlichen Amtsstui'dcn ^
eingesehen werden. m i l l i t ä r ^ ^ '

Auch kann dasselbe gegen Erlag von 4 kr, per Druckbogen bei jedem -l">" -
Magazine bezogen werden. .ntnalttN, ,,„,

Jeder Verlanfsantrag hat die ausdrücllichc Erklärung des Verläufers ,z" " ^ i c h " " „>
! Geschäft nach den Bestimmungen des vorstehenden Avisos, dann nach jenen dcv., ^ ^ n g °
i ihm im volle» Unifange bekannten Usancenheftcs abzuschließen sowie der AUss
, Caulionserlage entsprechen zu wollen. >. allch^"^,>
j Nachträglich oder in telegraphischcr Forin einlangende Verlaiifsanträge sowl ^>di>l!i"^2

welche von dcn Bcstimmliugcn dieses Aviso uud des Usancenheftrs "bmeiclM^ ^ ^
enthalten ober welche ein kürzcres I m p e g n o alö b is einschließlich 2». «ep»
haben, werden nicht berücksichtigt.

Graz am 30. August 1892.
! K. und f. Intendanz des 3. Corps. ^ ^ ^

(4023) A u s w e i s Nr. 10.974.

iiber den Stand der Thielseuchen in Krain in der Wochenperiode uom 2«. August bis 4. 2ep-
tcmlicr 189^

^ ^ ^ An der Seuche sind erkrankt Die Seuche
m»,i verseuchten , ,

Art der Ort- Ge- ^ ' ^ wurde als

Seuch. 'ch°'. m..nde « K ^ ^ ^ H z ß ^ Z " ^ . ° "
V Z-V Z Z ti) «? Z l.Z, <Z

Milzbrand ^ e r . F ^ ^ . 1 z > - 1 2.Septemb.
thelma ^ !

novo Zirkle ^ u r l . 1 2 . . W.August

Rothlauf !- ,'

Kozarjc ^ ^ Laibach 1 2 . .

Gurl- *Gurl. Gurt- , < i
feld feld feld '

Wuthfrankheit ^ " d - "Land- Gurt- ^ ^
" straü stras; feld ^

Nassen» *Nas. Gurl- <
fuh senfus; feld ^ '

>
* I n diesen Gemeinden wurde die dreimonatliche Hundecontumaz angeordnet und

wurden 34 gebissene Hunde getödtet.

K. k. Landesregierung.
Laibach am 5. September 1892.

Anzeigeblatt.
(3683) 3—2 St. 7256.

Oklic.
C. kr. deželno sodteče v Ljubljani

naznanja:
Matija Miklavc, posestnik v Do-

brunjah hisna štev. 36 (po dr. Papežu),
je proli Nikolaju Novaku, ozirorna
njega ueznunim pravnim nasledaikom,

tožbo de prae«. 3. avgusla 1892,
St.. 7256, zaradi priposestovanja vložna
öt. 472 ad Karlovsko predmestje s prip.
pri tem sodišči vložil in je za skraj-
šano razpravo 0 tej tožbi dan na

14. n o v e m b r a 1892. I

ob 9. uri dopoldne pri tem .sodiAci
razpisan.

Ker lemu sodisču ni znano, kje
da biva toženec in mu ludi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo Skodo in njihove troske
/.a to pravdno reö dr. pl. Schrey, ad-
vokat v Ljubljani, skrbnikom poslavil
in se mu tožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mugli v pravem t-asu dju-

•—Q$0' ,

skrbniku V8R pripomooKe k e r b« 1
obrano zo,>er tožbo ^ ' ^ J.%
sicer le s posfavljenim «K1 1^ rftJ{pr»
pravljalo in na podlog» j
«pwznalo, kar je pravo. ^ ^W

C. kr. deželno »od\*?e

dne 9. avgusta 1892.
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C v O k H c -
disöe'v i ? a u , m e s t 0 d e l e g - o k r a J n o s°-
nann- j J u b l J a n i naznanja z ozirom
Jjoklic Ä dne21. junija 1.892, öt. 11.438,
javcu - I S ! v ? l I n a Pr°daja Francetu Er-
»ložek1« ^ia n5* i ö l a s t n e g a »emljiftöa
ki ]' ,., a davCne občine Slanežič,
21 iun" V t u s o d n i l n odlokom z dne
in ' S 1 8 9 2 dolo6ena na 31. avgusla

W. julija 1892, prelaga na dan
i s lnadan *" o k t o b r a

vsel - 2 ' n o v e m b r a 1892. 1.,
siJeme)soSdneob H-»ri PH tukajs--umsei s prejšnjim pristavkom.
^^jubl jani dne 29. julija 1892.

(3755^~ St^T

G O k l i c -
disöe" v T Z a m e s t 0 d e l e R i o k r a i n o s°-
lusodn- J u b l J a n i naznanj«, da se s
l 8 »2TftwL 0 k 0 l n z d n e 7 - a p p i l a

^Poved^f \ n a i d a n 6 - j u l i j a 1 8 9 2 '^siiliiw ek*ekut.ivna relicitacija
obfiji 5 v l o z n a š t- 260 katastralne
% M ? S l r o v ek«ekutivni reči Hen-
ljann n° 1>Ja (.p o d r-T avčarji v Ljub-
*a Dr??1' N e Ž i ü r i l m i z Podüpoglava
Peto i i o V l j e n J e »zvršilne relicitacije
na äan 8 ° l d " U k r ' s pr- P r e « l a v i

ob ii 8< o k l ° b r a 1892. 1.
u - uri dopoldne.
C t

^če" r ; z a
L

l n e s ( 0 deleg. okrajno so-
- ^ Mubljani dne 8. junija 1892.
( 3 7 8 « SüST

c k °Wic.
^anj'a rt°krajno H O d i s ß e v 1-it.iji na-
Kleme'>^a. s? Je na prosnjo Barbare
Proti Ma l z f ; v a b o v ega KamnegaVrha
'janah v • . e p e c i z l > r e « k e P« Po-
s.pr 2 l n

 l z ; e r J a n J e »-erjatve 100 gold.
Julija 'long n i m odlokom z dne 28ega
«Iražba ̂  R ^ " 4 5 3 ? 1 d o v o l i l a izvrsilna
vložna ste i Sold- cenJenega posestva
8lr&lne o'bč: z e m l J i s k e knjige kata-
r ö ka,ain°«i i z V r s i l e v od«-ejena sta dva1 n M c * Prvi na dan

dril8» na dan
v ^ikr a

8 ' ° k l o b r a 1 8 9 2 . 1.,
s°diäöira,1 ° b X 1 ' u r i dopoldne pri tem
p°sestvo P m t a v k o m ' d a se bode to
? a d cenilnnn P*.V e m r ö k u l e z a a l i

^ > ^ S ^ p r i drugem pa

'* « Ä °e,nllni zaPi«nik in i/.pisek
Vadö*h ui^i u j i g e s e m o r e J o v na-
Up08ledati u r a h P r i t e m s o d >^i

??j^a 1892 n° S O d i š č e V L i l i j i d n e

^8^rr-——7—
d ^_ , St. 5448.

G k r
 O k l i C -

to^*, rda°krUJn° s o d i š č e v L o ž i n a "
S a c e «st S»»r J e n a P r o S nJo Marije
b*** i , f ? T r * a Proti Francetu
nl v e 3 8 9 g o T d c t f t

k e : v i z t e r j a n J e ter-

^ i^SL J U U\1891' fttßl3°.
L kr- ceniln a d r a z b a n a 1279 gold.
> vSSaT "SP^ îvega'po-a-st'-alile *i ?f> 1 7 ^eml iftke knjige

r°ka' in 8 i e ! ; r * i t e v odrejena sta dval c e r prvi na dan
i n dr U ß i n

 1 2 - o k t o b r a
j * n a dan

> k i W a t ? u V e m b r a 1 8 9 2 . 1-,
J ^ H p r i i 0 ' ^ dopoldne pri tem
S a > ° pr n V k 0 r n ' d a s e b o d ^ to
Pa , * * l S o vPr, e r n r 6 k u l e z a a l i

P°^dati n i h u r a h PH lemSHodiftöi
n e 10. avgusla 1892.

(3734) 3—3 ftt. 5570.
Oklic.

S tusodnim odlokom z dne 27ega
marca 1892, Stev. 2016, na 24. junija
1892 določena druga posilna dražba
na 3495 gold, cenjenega zemljišča
vložna štev. 43 davčne občine Višeuk,
h kateri ni prišel nobeden kupec, se
zopet. odredi na dan

9. n o v e m b r a 1892. 1.
ob 10. uri dopoldne pri tem sodišči
s pristavkom, da se bode pri tem
edinem röku zemljišče za vsako ceno
tisternu oddalo, ki bode največ ob-
ljubil.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
15. avgusta 1892.
(3787) 3—3 St. 5697 do~5705.

Oklic.
Zamrlim Matevžu Gorjupu, Marjeti

Svigelj, Andreju Gorjupu, Juriju Inti-
harju, Marjeti Lah, zapuščinski skladbi
Matije Zgonca, Juriju Zenli, Jožefu
Gorjupu in Mariji Gorjup in njih ne-
znanim pravnim naslednikom ae na-
znanja, da je proti njim vložil Matija
Intihar iz Gradiskega tožbe de praes.
18. avgusla 1892, st. 5697 do 5705,
radi priznanja ugasnenja terjatev v
znesku 80 gold. 37 V, kr., 300 gold.,
80 gold. 37 % kr., 80 gold. 37 V, kr.,
80 gold., 109 gold, 77 gold. 4 kr,
80 gold. 37V3 kr. in 80 gold. 37 '/3 kr.
in izbrisa zastavnih pravic, vsled ka-
lerih so se rtfki v skrajšanem po-
stopku na dan

16. s e p l e m b r a 189 2. 1.
ob 8. uri dopoldne pri tem sodišči
razpisali in toženim postavil skrb-
nikom na čin Gregor Lah v Loži, s
kalerim se bodo pravdne zadeve raz-
pravljale in polem sodile, ako sami
ne pridejo ali druzega pooblaščenca
ne pošljejo.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
19. avgusta 1892.
(3765)1^~3 fit. 4696.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

naznanja, da se je na proSnjo Janeza
Zabukovca iz Male Slivne St. 1 proti
Janezu Čampi iz (iore št, 16 v izter-
janje terjatve 51 gold, s pr. iz plačil-
nega povelja z dne 29. marca 1892,
slev. 1787, dovolila izvršilna dražba na
815 gold. 50 kr. cenjenega nepremak-
ljivega posestva vložna šlev. 21 zem-
ljiske knjige katastralne občine Gora.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, in sicer prvi na dan

11. o k t o b r a
in drugi na dan

11. n o v e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nud cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod isfo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 12. avgusta 1892.

(3648) 3~3 fit. 4675.
Oklic.

C. kr. okrajno sodi.šče v Ribnici
naznanja, da se je na prosnjo Petra
Predoviča iz Hrasta proti Urhu Mi-
heliöu iz Žigmaric St. 18 v izterjanje
terjatve 30 gold, s pr. \r. razsodbe z
dne 27. sebruvarja 1891, st.ev. 1101,
dovolila izvršilna dražba na 816Jgold.
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna St. 18 zemljiške knjige kata-
stralne občine Zigmarice.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

14. o k t o b r a
in drugi na dan

12. n o v e m b r a 189 2. I.,
vsakikrat. ob 11. uri dopoldne pri tern
sodišči s prislavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 11. avgusla 1892.

~(3791)~3^3 St. 2359.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Radečah

naznanja:
Na prošnjo c. kr. davčnega urada

Radeče (v imenu c. kr. erara) dovoljuje
se izvršilna dražba Francetu Kosu
lastnega, sodno na 3516 gold, cenje-
nega zemljišča na Močilnem vložni
St. 74 in 243 katastralne občine Nivice.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

4. o k t o b r a
in drugi na dan

4. n o v e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draz-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjizni izpisek ležš
v regist rat uri na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Radečah
dne 12. avgusta 1H92.
(3808) 3—3 St. 3498.

Oklic izvršilne zemljisčine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji na-
znanja :

Na prosnjo Franceta Stajerja (po
gosp. Karolu Hanssu) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Leopoldu Ferjančiču
lastnega, sodno na 2280 gold, cenjenega
zemljišča vložna štev. 10 katastralne
občine Čekovnik.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

8. o k t o b r a
in drugi na dan

12. n o v e m b r a 1892. ].,
vsakikrat od 10. do 11. ure dopoldne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
19. avgusta 1892.

(3805)~3~3~ StT3189.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Idriji na-

znanja :
Na prošnjo Frances a Crobafha (po

gosp. Maksu Koserju) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Mariji Berčič lastnega,
sodno na 1900 gold, cenjenega zem-
Ijišča vložna štev. 57 katastralne ob-
čine Žire.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

21. s e p t e m b r a
in drugi na dan

2 2. o k t o b r a 189 2. I.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan prea
nonudbo 10 °/n varščine v roke draž-
Kenega? komis°arja polo.ifi, cen.tvem
.apisnik in zemljeknj.žn. izp.sek leže
v reKistraturi na upogled.

C kr. okrajno sodišče v ldnjv dne
31. julija 1892.

(3737) 3 - 3 St. 3130.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
naznanja, da se je na prosnjo Fran-
ceta Sue iz Britofa (po gosp. Gusfavu
Omahnu, c. kr. notarji) proti Jakobu
Novaku iz Dolčnjih Vrem v izterjanje
terjatve 75 gold, s pr. z odlokom z dne
8. avgusta 1892, Slev. 3130, dovolila
izvrftilna drazba na 4177, 70 in 70
goldinarjev cenjenih nepremakljivih
posesfev vložne štev. 63, 103 in 113
zemljiške knjige katastralne občine
Britof in na 500 gold, cenjenega zem-
ljišča vložna štev. 85 davčne občine
Gorenje Vreme in sodno na 250 gold,
cenjene pritikline.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

8. o k t o b r a
in drugi na dan

9. n o v e m b r a 189 2. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le za
ali nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige morejo se v na-
vadnih uradnih urah upogledati pri
tem sodišči.

C. kr. okrajno sodisče v Senožečah
dne 8. avgusta 1892.

(3786) 3 - 3 Nr. 4481.

Curatorsbestellunss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Der verstorbenen Maria Brvar und

deren unbekannten Rechtsnachfolgern wird
hiemit Herr Ignaz Beifuß, k. k. Post-
meister m Lukowitz, zum Curator a6
a(!»um bestellt, und wurde demselben der
Realfeilbietungsbescheid Zahl 3022 zu-
gefertigt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 23sten
August 1892.

(3679) 3—3 Nr. 7461.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach

wird der unbekannt wo befindliche Graf
Torris, resp. dessen unbekannt wo befind-
liche Erben und Rechtsnachfolger hiemit
erinnert.

Es habe wider denselben bei diesem Ge-
richte die k. k. Finanzprocuratur für Kram
in Laibach in gesetzlicher Vertretung des
Kirchperg - Gallenberg schen Canomcates
an der Domkirche in Laibach 8ub pra68.
W.August 1892, Z. 7461, die Klage
auf Anerkennung des Eigenthumsrechtes
an der Realität Einl. Z. 642 der Cata-
stralgememde Karlstädtervorstadt über-
reicht und ist zur summarischen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

14. N o v e m b e r 1 8 9 2 ,

vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichts-
hofe angeordnet

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
hiesigen Advocate« Dr. Ritter v. Schöppl
als Curator a6 a^nm bestellt.

Der Geklagte wird hieuon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder slch
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft »'ache'', über-
banut im oromlnasmaßlgen Mae em-
chHl'. "nd die z., seiner Verthe.d.aung
r orderlichc'n Schritte emle.ten könne,

W dr ib 's dich' « M a c h e ,mt dem anf-
m'stMc'n Curator nach den Äestiinmun-
m'n der Gerichtsordnung verhandelt wer-
dcu und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehclfe auch
)cm benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgm selbst beizumchen
haben wird.

Lülbach am 13. August 1892.
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hDagGeheimnifi I

alle Hautunreinheiten unrl ilautausschläge,
wie Mitesser, Finnen, Fleohten,

Leberflecke, übelriechenden
Schwei f s etc.. zu veil o."IKMI besteht in
täglichen Waschungen ra;f (1929) 20—16

Carbol-Theerschwefel-Seife
von Bergmann &, Co., Dresden, ä St. 40 kr.,
bei J o h . Ev . W u t s o h e r s XTaohfolger.

.-r—— - Wer will halb um- ^\~Ö"
• ^ w ^ sonst oder durch Jžy«ift
f ^ l M s ^ Gelegenheitshan- j^ß^^d
'*ifty?$ del Geld ver- W^Jgä,
W?s*£]H * dienen, der ver- fei-^^g1

^ ^ ^ ^ lange echt sil- j^ÖipiS^
~~ berne Ketten
sammt Anhängsel fl. 2, echt sil-
berne Cylinder - Remontoir, ga-
rantiret genau gehend, fl. 6-50; Anker
mit zwei oder drei Silberböden
fl. 10, Nicki Prima 'Wecker fl. 2 25
und 10 % Rabatt, wenn Auftrag
25 fl. tibersteigt. Ueber alles weitere

Preisliste gratis bei

J. Karecker
(3502) i n L i n z . 12—10

Städtisches Mädchen-Lyceum in Oraz.
C*«flfentll«>l*«~ IlUttelHchule

(mit dem Reohte der Reciprooität mit den Staats - Mittelsohulen laut
hohen Ministerial-Erlasses vom 9. Juni 1886, Z. 10.208).

Elnsohreibung neuer Sohülerinnen für das Schuljahr 1892/93 vom 13ten
)is 15. September vormittags. — Minimalalter zum Eintritte in die niedersten der
3 Jahrgänge das vollendete 10. Lebensjahr. — Schulgeld in 10 Monatsraten ä si fl.
— Unterrioht in den obligaten Lehrgegenständen (Religion, d e u t s c h e , französische
ind englische Sp rache und Literatur; Geographie, Geschichte, Mathematik, Natur-
;eschichte, Physik, Chemie, Haushaltungskunde, Zeichnen, Turnen, Singen) nur vor-
mittags von 8 bis 12 Uhr, in den Handarbeiten nachmittags. — Aufnahmsprüfungen
im 10. und 17. September. — Für Schülerinnen von auswärts Adressen empfehlens-
werter Kostorte bei sehr aohtbaren Familien zur Auswahl. — Weitere Auf-
lohlüsse über diese Lehranstalt bietet dor Jahresberioht , welchen auf Verlangen
zusendet und nach Bedarf durch briefliche Mittheilungen ergänzt der

(3729) 2—2 Director L. Kristof.

19^ Gelegenheitskauf wegen Alters des Besitzers.*^!
Eine Gasthos-Realität

mit altem Gemischtwaren-Geschäfte
Umsatz 18- bis 20.000 fl., in einem der lebhaftesten Industrieorte, nächst der Grenze von
Jntersteiermark an der Bahn gelegen, mit zwei Gastzimmern, einem Salon (70 Quadratmeter
fläche), sieben Wohnzimmern, zwei Küchen, einer Speisekammer, großem Kaufmanns-
jewölbe, zwei Magazinen, fünf gewölbten Kellern, Garten, Badehütte, gewölbtem Stall
luf zehn Stück Vieh, nebst Dreschtenne und Heuschupfen ist um fl. 7000 verkäuflich,

wovon fl. 2200 nach drei Jahren bezahlt werden können.
Nähere Auskunft ertheilt nur an Selbstkäufer: Agricultur-Ingenieur Eduard

Pour, Laibach, Redoutengebäude. (39(59) l

(3924) 3—2 Nr. 17.724.

Brennholz-Lieferung.
Der gefertigte Stadtmagistrat benöthigt für den kommenden Winter

200 Klafter trockenen Buchen-Brennholzes
ind nimmt Offerte für diese Lieferung, in denen die Scheiterlänge und der
Kaufpreis genau anzugeben ist,

bis inclusive 8. September 1. J.
ml gegen.

Die näheren Uedingnisse können in den gewöhnlichen Amtsstunden
lieramts eingesehen werden.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 30. August 1892.

! r¥eu I IWeu I \
! z==^=> ^
! ^ L ^ S s Interessant und amüsant ^
* *M2PSHUJ

 i s t m e i n h i e r z u m erstenmale zum Verkaufe J
| gtO^^^^^Sf^K ausgestelltes Spielzeug ^

I mQteJ&^L Ringkampf. |
t Zwei drollige Kerlchen, solid gebaut, als Herkulesse costümiert, fechten, sich an 3
J den Armen haltend, einen Kampf, wie er belustigender nicht gedacht werden kann. ̂
| Leicht und sicher selbst vom kleinsten Kinde ohne jede Vorrichtung überall in S
* Thätigkeit zu setzen. Wollen Sie sich selber sowie auch den Kindern eine Freude J
J bereiten, so bitte um einen werten Besuch. Mein Spielzeug ist überall mit dem ̂
{ größten Beifall aufgenommen worden. S
J Preis pro Paar 50 , 60 kr., bessere aus Papiermache 1 fl. und 1 fl. 20 kr . t t
* prima Papierpressung 1 fl. 50 kr. und 2 fl., größere 3 fl. S
^ Der Verkauf dauert nur kurze Zeit f^" in der Tonhalle. * ^ | S

\ (34081 S2 ^ a ' R i S S m a n n ^
5 v ' ' Inhaber vieler Ehrendiplome. ^

(3881) 3—2 St. 7827.
Oklic.

Z ozirom na tusodni odlok z dne
28. junija 1892, št. 5846, se naznanja,
da je na dan 22. avgusla t. 1. razpi-
sana prva izvršilna prodaja Janezu
Pangerču lastnega posestva pod viožno
št. 903 katastralne občine Karlovsko
predmestje ostala brezvspešna, ter
se bode dovrševala

d n e 2 6. s e p t e m b r a t. 1.
druga eksekutivna prodaja.

V Ljubljani dne 27. avgusta 1892.

(3878) 3—2 St. 5234.

Razglas.
Janezu Okornu, peku in hišnemu

posestniku v Litiji, sedaj neznanega
prebivališča, se naznanja, da se mu
je postavil v izvršilni stvari gospoda
Jurija Oblaka v Litiji proti njemu
zaradi 200 gold, s pr. Jožef Damjan,
župan v Litiji, kuratorjem ad actum,
ter se je vročil temu kuratorju
tusodni izvršilni zemljeknjižni odlok
z dne 27. junija 1892, št. 3976.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
27. avgusta 1892.

(3958) 3—3 Nr. 3113.

Bekanntmachung.
Die Relicitation a6 Edict Nr. 2249

(3601) findet nicht am 9., sondern

am 2 9 . S e p t e m b e r 1 8 9 2

mit dem Anhange des Edictes vom 12ten
Jul i 1892, g. 2249, statt.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 28sten
August 1892.

(3803) 3—3 St. 5325, 5533, 5674,
5806, 5807.

Oklic.
Na tožbe:
1.) Terezije Bohinc, posestnice iz

Mišač hiftna štev. 15 proti zamrlemu
Jakobu Spendovu iz Mišač na pripo-
znanje priposestovane lastninske pra-
vice do vložka SI. 44 kalastralne ob-
čine Zalose s pr.;

2.) Janeza Stareta (po c. kr. no-
tarji Alfredu Rudeschu v Radovljici)
proli neznano kje bivajoöim, ozirorna
zamrlim: Urši Petritsch. Ursi Kobau,
Mariji Raunik, Mini Kobau, Lenki
Kobau, Meti Kobau in Ani Kobau
zaradi priznanja lasti in ugasnitve
terjatev;

3.) Helene Hrovat iz Vošč hišna
St. 5 proti zamrli Lizi Rabič iz Ra-
dovljice na pripoznanje priposesto-
vane lastninske pravice do parcele
štev. 968, pripisane posestvu vložna
štev. 118 katastralne občine Lancovo
s pr.;

4.) Antona Kapusa iz Kamne (Jo-
rice štev. 23 proti zamrlemu Jarneju
Pozniku na pripoznanje priposestovane
lastninske pravice do parcele st, 519
katastralne občine Kamna (Jorica s pr.;

5.) Franceta Kapusa iz Kamne
Gorice Stev. 7 proti zamrlem Jarneju
Pozniku na pripoznanje priposestovane
lastninske pravice do parcele št. 528
katastralne oböine Kamna (Jorica pod
vložno stev. 285 katastralne oböine
Kamna (iorica s pr. — določuje se
narök v sumarnem postopku na dan

14. o k t o b r a 1892. 1.

ob 8. uri dopoldne pri tem sodišsii.
Zamrlim toženim, oziroma njihovim

neznanim dedičem in pravnim na-
slednikom, postavi se skrbnikom na
čin gospod Matija Klinar iz Radovljice
ter se mu vročijo prepisi dotičnih
tožeb.

C. kr. okrajno sodisče v Radovljici
dne 13. avgusta 1892.

(3682) 3—3 St. 7257.

Oklic
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

naznanja:
Franc Prepeluh, posestnik iz Do-

brunj hišna st. 9 (po dr. Papežu), je
proti Sebastijanu Prepeluhu, oziroma
njega neznanim pravnim naslednikom,
tožbo de praes. S.avgusta 1892,št.7257,
zaradi priposestovanja zemljišča vložna
št. 479 katastralne občine Karlovsko
predmestje pri tem sodišči vložil in
je za skrajšano razpravo dan na

14. n o v e r a b r a 1892. 1.

ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči
razpisan.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo Skodo in njihove troške
za to pravdno reč dr. Munda, advokat
v Ljubljani, skrbnikom postavil in se
mu tožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem sia.su dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izrosiiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodi.šče v Ljubljani
dne f). avgusla 1892.

(3997) 3—2 St. 6619.

Oklic.
Neznano kje bivajočemu Bla«

fiosarju imenoval se je gospod Ka

Puppis skrbnikom za fin. •
C. kr. okrajno sodisče v I ^ a l c

dne 23. avgusta 1892. ^ ^ _ _ ^

(3906) ~3—2~~~ St. 7?2l

RazghiH.
C. kr. deželno «odisße v Ljubljan|

naznanja, da je postavljen umi'sein

France!u Piäkurju iz Kurje Vasi, &•
roma njegovim neznanim dedicei i
skrbnikom gospod dr. Val. ^n^.\
v Ljubljani, in da se je «emu yroj?
zemljeknjižni odlok z dne 18. JunlJ
1892, ftt. 5695.

V Ljubljani dne 27. avgusta 1WJ

(3838) 3 - 3 St7l7.B^

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno »j

diače v Ljubljani naznanja, Ha ^e ̂
tožbe Antona Helca, posRstnikst z,v i '
proti Mariji Belc z Viča, oziro^
njenim nepoznanim pravnim n a. s ^
nikom, zaradi pripoznanja ' a s t n " J ' ^
pravice potom priposestovanja I?
zemljisča vložna stev. 47 katasti« ^
občine Vič in dovoljenja vknjižt»e
pravice de praes. 8. avgusta '
stev. 17 844, Janez Zavasnik z ^Qr

tožencem za kuratorja ad actum I
stavi, ter da se za skrajšano razpr

o tej tožbi določuje dan na
16. s e p t e m b r a 1892. '•

dopoldne ob 9. uri pri tem «°dlä f l l^
C. kr. za meslo deleg. okrajno ^

disče v Ljubljani dne 9. a v g i i ^ J ^ -
(3938)3-3 ^ ̂ r

Neassttmienma neuerlch"
executiver ^eilbletuu»'
Vom k. k. Bezirksgerichte Illy"!^

Feistritz wird bekannt gemacht: .̂
Es sei nber Ansuchen der ̂ " .̂

Kager von Feistrih (durch Dr. V"
Adelsberg) die mit dein diesgericy"'^
Bescheide vom 13. Juni 1887, H " h
auf den 30. September, 28. October
28. November 1887 angeordnet g e ^
und sohin sistierte executwe ^ n ^
der vorher dein Johann Skerll l ^ ^ j
Soze Nr. 5, nunmehr dem Iohan" " ^s
junior von Soze Nr. 5 gehör^"', ^
1100 f l . bewerteten Realität A l " / ^
der Catastralgemeinde Harije - ^ z ^
Reassumieruugswegc neuerlich aus

9. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
16. N o v e m b e r 1 8 9 2 , ^

jedesmal vormittags vou 10 ^ M a l F
Hiergerichts mit dem vorige» "
angeordnet worden. «eis^

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-«
am 5. Auanst 1892. ^ ^ ^

(3820) 3—3 b L

O k l i c - Bibnici

C. kr. okrajno sodišče v ^ e
naznanja, da se je na P r , p z U 0°'
Skrabca iz Hrovača proti jan

ierj^
e

žiču iz Podtabra v izterjanje ^p,
155 gold, dovolila izvröil«» aklil*
na 1831 gold, cenjenega ^ P ^ l j i ^
vega posestva vložna stev. 1 i^of-
knjige katastralne občine t o ^ ̂

7A to izvršitev odrejena
röka, in sicer prvi na dan

30. s e p t e m b r »
in drugi na dan ,

28. o k t o b r a \ ^ % "\ te*
vsakikrat ob 11. uri dopoldne

b()de to
sodiftči s pristavkom, da ̂  ^ *
posestvo pri prvem röku ^ jruge

nad cenitveno vrednoslj°i P u
pa tudi pod isto oddalo. jzpis

Pogoji, cenilni ^ P ^ j o v ft
iz zemljiske knjige se mom ^
vadnih uradnih urah pr» •
upogledati. v ^ib"1

C. kr. okrajno sodiäöe
dne 12. avgusta 1892.
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Grazer Handels -Akailemie
(Akademie für Handel und Industrie).

• Akademie beginnt am 15. September d. J. ihr dreiSBigsten
Drei T h • Sohuljahr.

noc]i nirl» j?rSänge und eine Vorbereitungsclasse für solche, die in die Akademie
u ' i aiifgonornmen werden könnnn. ' (30ß5) 8—7

8 Abs<>lventen der Anstalt haben das Reoht zum Einjährig-
^ , t Freiwilligen-Dienste.

v°ft Mittel j 0 n* 6 n"Gurs . Einjähriger kaufmännischer Curs für Absolventen
ß'e'clixeiti SC ' ̂ 'e s'c'1 der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oder

AiA^s ^oc^S('^l^s''us''en sicli aucli diese Kenntnisse erwerben wollen.
Prospesif A '' »Rtreffend Aufnahme und Unterbringung, sowie ausführlichen
ln Graz die D l r e c t i o n »er Akademie für Handel und Industrie

^^^ ' A. E. v. S o h m i d , Director.

F- P.Vidic & Comp. |
Laibach, Elefantengasse |

offerieren zu billigsten Preisen ž̂

Strangsalz- und Firstziegel g
primissima Qualität, ^

Tlioii-Oefen g
Specialität: M a j olioa - Oefen §

Dachpappe, Carbolineum. $
Rom P e r n e r a l l e i n d a s l i a u f l l s i" einschlägigen Artikel, als: Ä
2eu^a5" U n d P o r t l a i W - C e m e n t ' Steinzeugröhren, Stein- Ä
Isolf i m i n a u f ß ä t z e ' f e u e r f e s t e Ziegel und -Platten, <>
^ B ®rPla>tten, auch ülx>rnelimen wir /u -Iwi n i c l r i H c n IVeison Q

m ^^"Pflasterungen sowio Pflasterungen mit Cha- W
^ ^ J ^ L ^ ' Cement-Platten. (2714) u g

Grosse 50 Kreuzer-Lotterie, j s c i „ m ™ s . T £ o b , ~

(3748) 24-8 Hawpttrefler

7 5 . O O O gulden
Lose ä 50 kr. empfiehlt J. C. Mayer, Laibach.

Auf allen biaher bosohiokten "Weltausstellungen mit enten Preisen
ausgezelohnet. (666) 40—37

1 _ 8

f J iM Ml,,, ff
Albert Milde 4c Co^

k. u. k. Hof-, Kunst- und Bauschlosserei- und Eisen-Constructions-Werkstätte.
Wien III./2, Untere ViadnctgaM»e »5 87.

Kunstschlosser-Arbeiten jeder Art, Bauschlosserei in grossem Masstabe. Alle Arten
Fenster, Fenstergitter und Thüren, Treppengeländer, Balköne, Veranden, Gartengitter,

Gitterthore etc. Gewächshäuser, Dach- und Decken-Constructionen, Brücken.

Eisenconstructionen in jeder Art.

f—'««-—Jrii
I HARIANDER ZYffiM |
(II i
[I werden an 1* Qualität von keinem anderen j

HI Fabricate erreicht.

5 Nähen Sie daher nur mit £

«ARLAMÖIR ZWmt !

k. k. Hof-Maschinist
WIEN, VIII, Kaiserstrasse Nr. 71.

J
J^enestew und Besten in Heizöfen,

Regulir-Füllöseu, Mantelösen für Ventilationen, Caloriseres
für Central-Heizun<»en und Trockeu-Anlagen.

JBllUlil-Oel'eil in allen Farben.
X e u e r transportabler En iaü-Üaehe lo fe i i .
ISseuer transportabler Holzof en mit P a -
t e n t - Wärmespe icher , lang anhaltende,

CyylclO|>9 neuer continuierlicher Leuchtofen für Kohlen-
feuerung, rauchlose Verbrennung, lange Brenndauer, grosses
Brennstoff-Ersparniss.

K o c h h e r d e , tragbar und gemauert, transportable,
unzerbrechliche Wand-Kachelung. (3721) 26—5

Vertreter gesuoht. — Musterbtioher unentgeltlioh.

» «2 lllss.̂ , ""d sch'"" >n!rs,„!̂  > < ^ . ^ » ^ .3-zV-i ^ « ^ . . . ... >

H ^ M » Mn,, ^,<>, und an, ̂ ^ ' «5-^^ " ' ' D ? ^ ̂  - " -^ -U "d »

^ ^^^^M».>^ !̂,>!>nu.jedr°Pfl<>l!csmi!d.ncl>,,,s,̂ «n. « " b-i^ Z ̂  H'57 ?'3 W

I Sechs goldene Medaillen, Ehrenkreuze und Ehren- I

ITJ n ^ , diplome: I

h%I Graf Geza Esterhizy- l | | |

I ICOGlVACl I
"*• h l tSSk rfurc-li ärztliche Auforitälfin em- B p O I

& 3 I U 8 IU 1<nN B t e h t d e n französischen I g, ^ I
Sä * I ^ R Erzeugnissen qualitativ I ̂  ^ I
^ "« • Mn\ nicht nach und ist überdies um • p •
r§ ̂  • mWk d i e Hälfte billiger. (»747)10-4 • g» 2 •

'S "q | W E H H )
 isl übera11 erhältlich. ĝ  Es

j | ŝ  \ / M ^ Ä \ / Unser Cognac wird ohne Zu- p ̂
Ž y ÄfcV s a l z fremder Substanzen nils f'ran- r̂j «*

S fe Aji^lA 55«'»sisftlie Art aus purem Wein o &
g ̂  p\^v/ \\ e.rzeiiKl, eignet sich also bei £ p

8 1 F f f i ^ n epidemischen Krankheiten ^ »

3 U b k ^ * 1 ^ ^ Direction l̂ r ^ g

11 jj I ^ 3 Graf Geza Esterhäzy'schen & :
I § 'S | Cognacfabrik 1 ! &
I ^ [̂  Budapest VI., külsö vaczi üt 23. • | B

I Paris, Leipzig, Bordeaux, Berlin, Nizza, H

^^^fe fc - . ^ Brüssel. I

I lBatentierte9 ivetterfeste I
I Hj| • Ä I ausgezeichnet mil goldenen I

Hl 11) 6 P i I • uud ATauto T Me I
mit groNsi'ii r « » « » - , » I M Bmlwei»t*(**9, I

sin,,.-.,,-.. rHRHIIR- ^1-"7 '"f>o- I

w« •»*»' C n it h P n I
Wels I «*<•», | Cl I U U II I
Köln I«*9, ,,_„ I

von v •

L u d w i f f C h r i s t , LiflZ IL L Donau. I
\ Ö .i,.„f.rlifin«^< ' • ' «•»»«f*'le AiM»lrl«li- I
I »lo«. mrbn. Nin.l ^ . r / n Ä ' ' H"l.- Oolfnrl,«.., Niiid wetterfeM. B
I iiii.l.riiil !"•• «J«-I»rtii«l«s •*«<• k " ''"Vi.iv,.«.,,. rnliijfeii Ton der s»liH'r«ii Hand- •
I „(Hu«' IIIMI "•»"' »'"';̂  rj rn w h W w n IN(. l>r«lNl>lnU, ProN|»ecf«v AtteMt« und B
I W<r<^; t7 Jung" für Krain bei den Herren F . P . Vidio & Comp. in Laibach. j



Zitherunterricht
nach beliebiger Methode ertheilt

Paula Gruber zu Laibach
in Graz ausgebildete und geprüfte Zither-
lehrerin. (3877) 13-2

Auskunft im k. k. Tabak - Hauptverlage.

Ich gebe hiemit den geehrten Eltern
bekannt, dass ich den (4013)

Ciavierunterricht
in und au!3er dem Hause boginne, auch
werden Ensemble-Stunden nach Wunsch
ertheilt; unbemittelte Schüler können auch
zwei in einer Stunde vorgenommen werden.

Marie Zottmann
Franzens - Quai Nr. 11, III. Stock.

Corresponded
in italienisoher, französisoher und
englischer Sprache besorgt billigst ein
Beamter in seinen freien Nachmittags-
Stunden. — Auskunft ertheilt die Admini-
stration dieser Zeitung. (3994) 3—1

Photograph
25 Jahre alt. ledig, katholisch. SUOht
•ofort oder für später Stelle in
einer Provinzstadt. — Anträge unter
»Photograph» an die Administration
dieser Zeitung erbeten. (3956) 2-1

Gründlicher Clavier-
und Zitherunterricht

wird nach bester Methode billigst ertheilt:

Maria-Theresienstrasse Nr. 8, II. Stock.
(4015} 3—1

Uni WH
für Mädohen und ebensolcher für Knaben
bei zwei Beamten-Familien. Clavier zur
Verfügung. — Anzufragen: Rathhausplatz
Hr. 9, I. Btook. (4019) 3-1

Zwei

Koststudenten
werden aufgenommen. — Näheres in der
Administration dieser Zeitung. (3989) 2—1

liWiiiiiii
bestehend aus je zwei Zimmern. Küche und
Speisekammer und Holzlege, sind an der
Triesterstrasse Nr. 12 im neu erbauten
Hause bei der Tabak - Hauptfabrik, u. zw.
eine sofort und zwei mit November-Termin,
zu vermieten. 4020) 3—1

Michael Kraniaršič
in Lalbaoh, Alter Markt Nr. 11

empfiehlt sich zu (3957) 3-1
Zimmer- und Schildermalerei

und Farben-
Anstreicher -Arbeiten

zu den billigsten Preisen. Die neuesten und
geschmackvollsten Muster sind am Lager.

Tausende von Fällen gibt es, wo Gesunde
und Kranke rasch nur eine Portion guter,
kräftigender Fleischbrühe benöthigen. Das

erfüllt vollkommen

•̂•̂ ••••Droguorien , Apotheken.

line Demoiselle
arrivant direclement de Paris, desire de
donner des le premier octobre des leoons
en langue franoalse, de conversations,
grammaire et de litterature. Les Messieurs
ou Dames qui voudront prendre des in-
formations auront la honte de s'adresser:
chez Landau, Photographe, Wiener-
strasse, I. Stook. (3857) 13—4

Das Haus Nr. 10
in der Franciscanergasse

ist sammt Garten

sogleich zu verkaufen.
Näheres daselbst. (3836) 3-3

Fahrschein - Hefte
(Rundreisebillette)

bequemste und billigste Fahrkarten der
Gegenwart, für alle Welttouren (für Laibach-
Wien und retour stets vorräthig), giltig für
alle Züge, ferner Jahreskarten, Arrangement

von Separatzügen etc. empfiehlt

Jos. Paulin, Laibach
internationales Reisebureau,

woselbst jede gewünschte Auskunft für
Reisen auf der ganzen Welt gratis ertheilt
wird. Für briefliche Auskünfte ist Retour-
marke beizulegen. (1467) 24

IflMetrllH S ÄT
bei Carl <J. Hölzer. (133) 8

jiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiisiiiil jiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiim

Vierclassige Knaben-Volksschule I
Vor bereit uiiyscurs für die Handelsschule j

Curs für Freiwilligen-Aspiranten f
des :

Dr. Josef Waldherr (
Iialbach9 Beethovengasse TWÄ». <S. i

Die Einschreibungen für das Schuljahr 1892/93 beginnen am 12. Sep- I
tember 1. J. H

Das monatliohe Schulgeld beträgt: i
für dio I. u. II. Volksschulclas.se 2 fl., =

> > III. > » 3 > =
> » IV. > » 4 » |

für den Vorbereitungscurs für die Handelsschule 7 fl. §
für den Curs für Freiwilligen-Aspiranten fl. 20. =

(3999) 2 Dr. Josef Waldherr, Director und Inhaber der Anstalt. =
iiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiil" immiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 11 fr

.r—JBBBL Kinderwagen in solider, feiner, eleganter
9^""^"jKljh' ^^ Ausführung und beliebiger Farbe, als bordeau,
r \ JÜSf / 7 * * b l a u ' dr»PP, o l i v c. 'm fl- 5'°°. ß'&0, 6"()°, 6 # 5°.
fcj \JEU _ — ^ Ä 7 7 0 0 ' 8 0 0 ' 9 0°- 1( )0° b i s 2 0 > ( ) 0 Per Stück-
WBGBgH^^^^^^^H^Hr Stefanie-Wagen (dreirädrige Sitzwagen)
^̂ ^̂ ^̂ •w o h n e Dach zu fl. fr 00, 7-(X), 7 5 0 ; m i t D a c h zu
y^^^^^^^^Mms (1.900, 11-00, 13-00, 15-00 bis 20-00 per Stück.
^HH^^^-y A n t o n Otear^aKsa

^^55W«M5I^^5V Tapezierer,
/ M S l ^ ^ ^ n K Laibach, Schellenburggasse 4.
C^Sro! ISnL--^^S6rf ' " ^ ^ Anerkannt allerbilligste Bezugsquelle für

^ * " * ^ " - ^ ' " Steter Ausverkauf in diesem Artikel.

| f.
l Ausverkauf \
• des übernommenen M. Neumann'schen (3869) (i $

j Herren- unfl Damen-Consections Lagers j
0 z-u. -bea-evLtencl reducierten. Preisen, «

J Gričar & Mejač :
• Mjai"B»ac5l* -> EleFanteitf iasise Mi*. 11. *
S •
•j' , r T T ~ r — — — - <•

(3830) Studenten 6 4

werden gegen billige Bedingung und bei
guter Verpflegung bei einer bessern Familie
in Kost und Wohnung aufgenommen.

Näheros bei Henn A. Kalis, Aus-
kunftsbureau am Presohorenplatz 3.

Gepflo Lelirerin
ertheilt Privatunterrioht in allen
Gegenstiinden der Volks- und Bürger-
schule und gibt auch Ciavierstunden.
Anfrage: Domplatz Nr. 13, ersten
Stook. («902) 3-3

Für das Comptoir einer grösseren
Fabrik wird ein tüchtiger, gewandter

Correspondent
aooeptiert.

Derselbe muss der deutsohen und der
slovenisohen Spraohe in Wort und
Schrift vollkommen mächtig und flinker,
unverdrossener Arbeiter sein. Gehalt
circa fl. 800.

Offerte mit genauer Angabe bisheriger
Thätigkeit und sonstiger Verhältnisse be-
liebe mart unter «Z. G. 2305» an Haasen-
steln & Vogler (Otto Maass), Wien I.,
zu senden. (3823) 3—3

larirarliir
w o r <1 e ii a, i* i i£ <i ii o m in « n

in (3875) 3—2

Murnigs Steinmetzgeschäft
is^Eetr'bu.rgr.

Clavlernnterricbt
ertheilt eine vorzügliche Clavierlehreriij ̂
der neuesten Methode mit täglichem u» ^
richte um 6 fl. per Monat. D j J f ^ j
auch ein gut erhaltenes (• '

sehr billig zu verkaufen. - N ä h e r e S '"
der Administration dieser Zeitung.

. - — • • „. j(_

Bei einer in der Miltc der ,^e

wohnenden, alleinstehenden Bcauitens
werden ein oder zwei -
Mädchen in ganze Verpfle-

gung genommen. ^
Nähere Auskunft bei A- Kft^*'rtigtl

mittlungsbureau , Prescherenp1
 3

Nr. 3. (ySii*Jj_^

Zwei Hochräfler, 50ßr G. 54er,
sowie ,

eii fiiljste Nieflerrast
sind billig zu verkaufen- ..

Anfrage unter «L. B.» "l de* '^ ^J.
stration dieser Zeitung. (39-*J '

Studenten
4g

werden Herrengasse Nr. 3» * I I - -uf-
links, in Kost und Wohnung^
genommen. (3852) "̂ __̂ -̂

Compagnon
zur Betheiligung an einem sehr e'"'ia§:c|]er
Geschäfte mit circa fl. 5000 gegen ' „eii,
stellung. Auch für unternehmende
welche ihr Capital gut verwerte» w

 ojt»
Offerte unter «A. B. Nr. 50», V n .

restante Laibaoh. Nur gegen Jns«-̂ .g
schein. (rfSv^^-

(38%) Ein Schüler l'\
aus gutem Hause, der eine der pe3l-
Classen des Obergymnasiums oder ^
schule besucht, wird mit Beginn d* Ri-
sten Schuljahres von einem Ä~* tf'
professor in Pension und OD B ̂  f.
nommen. Gefällige Offerte " " t c ĝituofr
93> an die Administration d i e s e r j ^ ^

WohnungswecbB«!- ^
Gefertigte gibt bekannt, dass sie vj^j^

an am Auerspergplatz Nr. 8» ' eehrtel1

wohnt und empfiehlt sich de» hjaeP
Damen als alleinstehende, 8°
hafte und verlässliohe

Hebamm^zeit
Nimmt auch Damen für e>ne.Sf Jg) $

in gänzliche Verpflegung. ^
Achtungsvoll .

Kmllle IW»«U

Witwe, Doctors-Tochter,
g e p r ü f t e 6 e b u r t 8 h e l f « r ^

jä EisBDhältigßr W 6 J £

5 | DieserWeio^ü*
%Sä ein auch vo ^
^m schwächsten ^

m leicht v c ; r
d

a
a

t i <
• Kisenprapara

lütarn;
• halber fu•»><>*

Ä A . Personen^* ^

EisenhälligcrV/i « « Ä J t
^ b a c h . W i w e r J i r ^ l M a n W r" (|« ' ||

ifeleznato v i n i a n der >es
vieifj

r*y riccoLipfia^nl jhrer Km"K gen"»
^ & - O u " ^ 4 legen ^l&f
VinoFerru^ino^ aneoipj» -^ ujj.

[^».».diVi.H|| krä..klich ;jnd >,

^Xl l i l iP 1 ««;; ^röl^ei
umsoirißbr allen KrankheiteI1 ^ c s e n . f\f
uusgesetzt und unterliegen ^ šch^
überwinden dieselben mit i r ' c . r̂ ftipeI>' gjcl1
koifen, als die gesuriden und » tiirkt ^

l^i Gebrauch dieses We"1" to, fl
dor Magen, der Appetit " i m "; c b <*fV
verdaut leicht, es verinen«1 ' ßluf-^e
unsorsir Nafirung so sebr n«1 .» xC V.Jl
es gibt die den Gesunden c>%^1) J

Farbe wieder. -
Eine Flasohe 1 n' J"

Apotheke Piccoli Jm lZ. ,
in Laibaoh, W i e n e ^ g c l ' « 1 "

Auswärtige Aufträge werde"
effectuiert. ^,-^


